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Klinik und Poliklinik für 

Kinder- und Jugendmedizin 

 

 Mittwoch, 13. Februar 2019 
 

Beginn: 19:00 Uhr  
 

Universitäts Kinder 

Frauenzentrum 

 Haus 21, Hörsaal 

49. Pädiatrischer 

Fortbildungsabend 

Anfragen und Anregungen richten Sie bitte an: 

 

Chefsekretariat der Klinik und Poliklinik für 

Kinder- und Jugendmedizin des 

Universitätsklinikums Dresden 

Telefon: 0351/458-2508 oder -2440 

Fax: 0351/458 4384  

Kik-direktion@uniklinikum-dresden.de  

http://www.uniklinikum-dresden.de/das-klinikum/so-finden-sie-uns/lageplan


Programm Referenten 

Professor Dr. Julia Hauer 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und 

Jugendmedizin des Universitätsklinikums 

Carl Gustav Carus Dresden 

 
 

 

Dr. med. René Hofmann 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin des 

Städtischen Krankenhauses Dresden-Neustadt 

 

 

Ricardo Beck 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und 

Jugendmedizin des Universitätsklinikums 

Carl Gustav Carus Dresden 

 
 

 

 

Fortbildungspunkte wurden bei der Sächsischen 

Landesärztekammer beantragt.  
 

Einladung 

Prof. Dr. med. R. Berner 

Direktor der Klinik und  

Poliklinik für Kinder- und                  

Jugendmedizin des UKD                     

Dr. med.  S. Nolte-Buchholtz 

Oberärztin der Klinik und  

Poliklinik für Kinder- und  

Jugendmedizin des  UKD 

 

 

 

Programmvorschau: 
 

Der nächste kinderärztliche Fortbildungsabend 

findet am 03.04.2019 statt.  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

nachdem bösartige Erkrankungen für lange Zeit ein 

nahezu sicheres Todesurteil für Kinder waren, gelang 

es Anfang der 70er Jahre einer Gruppe deutscher 

Kinderonkologen um Prof. Hansjörg Riehm in der sog. 

BFM-Studiengruppe (BFM=Berlin-Frankfurt-Münster) 

gemeinsame Therapieprotokolle zu entwickeln, nach 

denen in der Folge alle Kinder mit onkologischen 

Erkrankungen behandelt wurden. Mit dieser 

gemeinsamen Idee konnte das rezidivfreie Überleben 

von damals unter 10% auf heute annährend 90% 

gesteigert werden. Die BFM-Studiengruppe, die heute 

die international größte Therapiestudiengruppe für 

Kinder darstellt, hat damit weltweit Maßstäbe für alle 

Bereiche der Medizin gesetzt.  

Trotz dieser Erfolge sterben aber auch heute noch 

Kinder an Krebs, so dass Forschung und neue 

Konzepte unverändert gefragt bleiben. Weiterhin gilt 

das Bestreben heute der Suche nach möglichst 

schonenden und zielgerichteten Therapien..  

Mit Frau Professor Dr. Julia Hauer hat zum 1. Januar 

2019 eine in diesen Themen ausgewiesene Expertin 

die Leitung des Bereichs Pädiatrische Hämatologie 

und Onkologie übernommen. Nach Stationen in 

München, Paris und zuletzt Düsseldorf wird sie als 

Nachfolgerin von Prof. Suttorp neue Akzente setzen 

und uns an diesem Abend über moderne 

Therapiekonzepte in der Kinderonkologie informieren. 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie dabei sind! 

 
49. Pädiatrischer Fortbildungsabend 

13. Februar 2019 

 
 

19:00  Begrüßung 

 Reinhard Berner 

 

19:15 – 20:00  „Moderne Kinderonkologie – 

 wieviel Therapie ist wirklich 

 notwendig?“  

 Julia Hauer 

 

20:00 – 20:10 „Akuter Querschnitt – 

 Neurologie oder doch 

 psychische Genese?“  

 René Hofmann 

 

20:10 – 20:20 „Mediastinale Raumforderung 

 ein pädiatrischer Notfall“  

 Ricardo Beck 

 

Im Anschluss sind Sie recht herzlich zu einem kleinen 
Imbiss in der Gartenhalle eingeladen. 

 

 

 
 

  

Dr. med. G. Heubner 

Chefarzt der Klinik für  

Kinder- und Jugend- 

medizin des Kranken- 

hauses Dresden-Neustadt                


